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Deckel NICHT von Hand bewegen!
(siehe Seite 8)

Gewaltsames Bewegen des Deckels
beschädigt den Antrieb!

Folge: Der Deckel kann nicht mehr ordnungsgemäß öffnen und schließen.
Die erforderliche Reparatur kann nur von Weibel Abluft-Tuning ausgeführt werden.
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1.0 Lieferumfang

Zum Lieferumfang zählen:

- das Steuergerät 
- das Netzteil 
- der Mauerkasten 
- das Motorkabel, Länge = 6 m

- 1 Stück Inbus-Schlüssel SW 2,5
- 4 Stück Holzschrauben Ø 6 x 50
- 4 Stück Universal-Dübel Ø 8 x 50 (für Hochlochziegel, Vollstein, Beton etc.)

Hinweis: Dübel und Schrauben
Bitte prüfen Sie zunächst, ob die mitgelieferten Dübel und Schrauben für Ihre Fassade geeignet sind. Wir 
bitten um Verständnis, dass Weibel Abluft-Tuning diese Verantwortung nicht übernehmen kann. Bei Verwen-
dung anderer als der mitgelieferten Schrauben ist zu beachten, dass der Schraubenkopf in montiertem Zustand 
max. 4 mm über die Anschraubfläche hervorstehen darf! Andernfalls könnte ein Wasserschaden am Antrieb 
entstehen, weil das Gehäuse dann nicht mehr dicht mit der Grundplatte verschraubt werden kann.

Hinweis: Schutzfolie entfernen
Bitte entfernen Sie die Schutzfolie vom Deckel sofort nach der Montage. Wird sie erst der Witterung ausgesetzt, 
härtet sie aus, ist dann schwerer zu entfernen und hinterlässt Rückstände auf der Edelstahl-Oberfläche.
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2.0 Montagevoraussetzung

2.1 vorhandenes Rohr nutzen

Kabelloch und Dübellöcher bohren

(Gilt für die mitgelieferten Dübel. 
Das Fassadenmaterial ist jedoch maßgeblich für
die Dübel- und Schraubenwahl. Bitte die Angaben 
der Dübel-Hersteller beachten; siehe auch Hinweis 
auf Seite 4!)

2.1 vorhandenes Rohr nutzen

Der verlustfreie Weibel-Mauerkasten 
kann auch vor ein fassadenbündiges Ab-
luft-Rohr montiert werden.

Zum Anzeichnen verwenden Sie einfach 
die Grundplatte als Schablone.
(Ausbau der Grundplatte siehe Seite 9)

Das Kabelloch mit D = 10 mm ganz durch 
die Wand bohren. Die Dübellöcher mit 
D = 8 mm ca. 60 mm tief bohren.

2.2 Rohr neu montieren

Wenn Sie das Rohr neu verlegen, ist die 
Abdichtung einfacher, wenn dieses 3 cm 
aus der Fassade hervorsteht.
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2.2 neues Rohr montieren
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Danach erfolgt das Anzeichnen und Bohren der Dübellöcher für die Grundplatte wie 
auf Seite 5 unter 2.1 beschrieben.
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3.0 Inbetriebnahme

Komponenten verbinden

- Motorkabel und Netzteil wie dargestellt an das Steuergerät anschließen
- nur das Netzteil in eine Steckdose stecken

Mauerkasten NICHT von Hand öffnen!
Gewaltsames Anheben des Deckels beschädigt den Antrieb!

Folge: Der Deckel kann nicht mehr ordnungsgemäß öffnen und 
schließen. Die erforderliche Reparatur kann nur von Weibel 
Abluft-Tuning ausgeführt werden.

Erste Inbetriebnahme: 
Mauerkasten öffnen = Taster kurz drücken (0,5 Sek.)
Mauerkasten schließen = Taster erneut kurz drücken

Hinweis: 
Für die Montage muss der Mauerkasten zunächst motorisch geöffnet werden, damit das Gehäuse von der 
Grundplatte geschraubt werden kann. Der geschlossene Deckel verdeckt die Befestigungsschrauben, damit der 
Mauerkasten nicht unbemerkt von der Fassade geschraubt werden kann (Diebstahl-Schutz!).
 

Taster
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3.1 Grundplatte ausbauen

Die 4 Senkkopf-Schrauben lösen (mit Sechskant-Schlüssel SW 2,5; im Lieferumfang ent-
halten).

Gehäuse von der Grundplatte heben …  und den grünen Stecker vom Kabel lösen.

Achtung!
Für die richtige Drehrichtung des Motors ist später die passende Kabelposition im Stecker wichtig! Bitte beim 
Zusammenbau beachten! 
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3.2 Grundplatte montieren

Erst Position der Kabeldurchführung beachten! (siehe unten)
Dann auf der Rückseite der Grundplatte Dichtstoff (z. B. Silikon) auftragen.

Nur eine umlaufende, die Befestigungsbohrungen umschlie-
ßende, geschlossene Dichtstoff-Raupe verhindert, dass später 
Wasser von hinten in das Gehäuse laufen kann.
Andernfalls würde ein Wasserschaden am Motor entstehen, 
der den Austausch des Antriebs zur Folge hätte!

Position der Kabeldurchführung beachten! 
(bestimmt die Position der Abstandbolzen)

Wird das Kabel auf 8:00 Uhr gelegt, passt das genau zum Auslieferungszustand der 
Kabeldurchführung am Mauerkasten.
Alternativ kann das Kabel auch auf 2:00 Uhr, auf 5:00 Uhr oder auf 11:00 Uhr gelegt 
werden. Dann muss die Grundplatte entsprechend gedreht montiert werden.

ACHTUNG! In diesen Fällen müssen vorher die Abstandsbolzen an der Grundplatte ge-
tauscht werden: die sechseckigen, kurzen Bolzen oben (am Antrieb) und die runden, 
langen Bolzen unten positionieren.
Bei Nichtbeachtung kann ein Wasserschaden den Antrieb zerstören.

Hinweis: 
Vergewissern Sie sich bitte vorher, dass der verwendete Dichtstoff (Silikon ist hier nur beispielhaft genannt) die 
Oberfläche Ihrer Fassade nicht unerwünscht verändern kann. Denn manche Dichtstoffe führen zu Fleckenbil-
dung oder Ausblühungen.

Wir bitten um Verständnis, dass Weibel Abluft-Tuning für die Materialverträglichkeit keine Gewähr überneh-
men kann. Die Auswahl des geeigneten Dichtstoffs liegt ausschließlich in der Verantwortung des Anwenders. 
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Grundplatte anschrauben

Achtung! Beim Anziehen der Schrauben muss vermieden werden, dass sich die Grund-
platte verwindet. Gegebenenfalls müssen die Schrauben ausgleichend unter füttert 
oder die Anschraubflächen begradigt werden.

Andernfalls wird später das Gehäuse schief auf die Abstandsbolzen gezogen. Das kann 
zur Folge haben, dass der Deckel nicht mehr umlaufend dicht auf dem Gehäuse schlie-
ßen kann (ggfs. Deckel über die Schraubverbindung zu den Gelenkarmen nachjustie-
ren).

Bei Verwendung anderer als der mitgelieferten Schrauben darf 
der Schraubenkopf max. 4,0 mm über die Anschraubfläche her-
vorstehen. Andernfalls kann das Gehäuse nicht mehr dicht mit 
der Grundplatte verschraubt werden. 

GEFAHR: Wasserschaden durch eindringendes Wasser.

Hinweis: 
Für viele Fassadenmaterialien sind die mitgelieferten Schrauben und Dübel optimal geeignet. Vergewissern Sie 
sich jedoch vorher, welche Schrauben und Dübel für Ihre Situation verwendet werden dürfen.
Wir bitten deshalb um Verständnis, dass Weibel Abluft-Tuning für die Verwendung der Schrauben und Dübel 
keine Gewähr übernehmen kann. Die Auswahl der geeigneten Befestigungselemente liegt ausschließlich in der 
Verantwortung des Anwenders.

Tipp: 
In manchen Fällen (z. B. vorgehängte Fassaden) kann zur Vermeidung von „Eindruckstellen“ eine Unter fütterung 
bis zum tragenden Grund erforderlich sein. Da der Weibel-Mauerkasten unter 4,0 kg wiegt, kann alternativ auch 
eine reine Verklebung als Befestigung genügen. Die Auswahl des für die vorhandene Fassadenoberfläche geeig-
neten Klebstoffes liegt ausschließlich in der Verantwortung des Anwenders.

11



3.3 Kabel montieren

 Kabel einführen, …

Hinweis:
Zur besseren thermischen Trennung wurden die Abstandsbolzen bewusst aus Kunststoff gewählt. Damit deren 
Innengewinde jedoch keinen Schaden nimmt, müssen die 4 Senkkopf-Schrauben gerade angesetzt und gefühl-
voll angezogen werden! Sonst kann es passieren, dass die Schrauben nicht mehr halten. Das kann einen Wasser-
schaden am Gerät verursachen, weil das Gehäuse dann nicht mehr dicht auf der Grundplatte sitzt.

Tipp:
Zum leichteren Einführen des Kabels kann es hilfreich sein, einen Zug-Draht zu verwenden.

… Kabelposition am Motor merken 
(wichtig für die richtige Drehrichtung) …

… und Gehäuse wieder anschrauben.
(Schrauben gerade ansetzen und gefühl-
voll anziehen! Siehe unten)
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3.4 runde Öffnung abdichten

Abschließend muss nur noch die runde Öffnung zum Rohr hin abgedichtet werden.
So wird erreicht, dass auch von der Öffnungsseite her kein Wasser zwischen Grundplat-
te und Fassade sickern kann.

Dazu gehen Sie bitte, je nach Einbausituation Ihres Abluft-Rohres, entsprechend der 
Darstellung a) bzw. b) vor.

Dichtstoff (z. B. Silikon) als umlaufende, geschlossene Raupe einbringen und glatt 
 ziehen.

a) bei fassadenbündigem Rohr b) bei vorstehendem Rohr
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3.5 Motorkabel richtig anschließen

Grünen Stecker wieder anklemmen.

Kabelposition beachten: 
„roter Punkt am Motor = im Stecker links“!
Das Kabel, das am Motor auf dem mit rotem 
Punkt gekennzeichneten Pol steckt, muss im 
Stecker links angeklemmt werden. 
(Blickrichtung siehe Bild)

Bedeutung: 
Wird die Kabelposition vertauscht, will der Motor in die entgegengesetzte Richtung drehen als er soll. Das hat 
zur Folge, dass er bei geöffneter Position des Mauerkastens die Klappe öffnen will (statt zu schließen) und sie bei 
geschlossener Position schließen will. Sprich: der Betrachter glaubt, der Mauerkasten sei defekt, weil er schein-
bar gar nicht reagiert. In Wirklichkeit reagiert er jedoch sehr wohl, er kann nur nichts bewegen. Denn weiter als 
auf bzw. weiter als zu kann er die Klappe nicht bewegen.
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3.6 Montage „Unter-Putz-Variante“

Tipps zur Montage des Unter-Putz-Mauerkastens:

Anders als bei der Auf-Putz-Variante ist vorgesehen, das Unter-Putz-Gerät bei der 
Montage komplett zusammengeschraubt zu lassen und nicht die Grundplatte anzu-
dübeln!
Stattdessen wird der Mauerkasten einfach nur in die Vertiefung hineingesetzt und zur 
Fassade und zum Rohr hin abgedichtet.

Erstellen Sie dafür zunächst eine Vertiefung in der Fassade und versiegeln Sie alle In-
nenflächen mit wasserdichtem Anstrich. Dann kann auch ungewollt eindringendes 
Wasser keine Schäden anrichten.

Der Unter-Putz-Mauerkasten kann montiert werden, wenn folgende Voraussetzungen 
erfüllt sind (siehe oben):

- Die fertige Vertiefung in der Fassade muss min. 50 mm tief sein.
- Die fertige Vertiefung darf nicht größer als 265 mm x 265 mm sein.
- Das Rohr muss aus dem Boden der Vertiefung hervorstehen und gegenüber der 
 Fassadenfläche 1 cm zurückstehen.
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UP-Mauerkasten einsetzen und abdichten:

- Kleben Sie zunächst die Fassade mit Abdeckband ab, um sie vor hervorquellendem 
Dichtstoff zu schützen. Positionieren Sie das Abdeckband so zur Kante der Fassa-
denvertiefung, dass ein umlaufender Streifen von 12 mm Breite als Klebefläche frei 
bleibt.

- Tragen Sie mittig auf diese 12 mm breite Klebefläche eine umlaufend geschlossene 
 Dichtstoff-Raupe (z. B. Acryl / Silikon) auf.

- Dann setzen Sie das komplett zusammengeschraubte Gerät (mit geöffneter Klappe) 
überstülpend über das Rohr in die Fassadenvertiefung ein und drücken den Blend-
rahmen an die Fassade.

- Für die Dauer der Aushärtezeit des Dichtstoffs fixieren Sie den Mauerkasten in seiner 
endgültigen Position z. B. indem Sie an mehreren Stellen in den Ringspalt rund um 
das Abluft-Rohr schmale Streifen aus Pappe schieben.

- Jetzt ziehen Sie das Abdeckband mitsamt dem hervorgequollenen Dichtstoff von 
der Fassade ab, solange der Dichtstoff noch frisch ist.

- Nachdem der Dichtstoff ausgehärtet ist, entfernen Sie die Papp-Streifen aus dem 
Ringspalt, füllen ihn mit Dichtstoff auf und ziehen diesen glatt (siehe Seite 13).

Hinweis: 
Letztendlich entscheidet natürlich die Tragfähigkeit des Fassadenmaterials über Art und Umfang der Befesti-
gung. Dementsprechend liegt die Auswahl des für die vorhandene Fassadenoberfläche geeigneten Kleb-/Dicht-
stoffes ausschließlich in der Verantwortung des Anwenders.
Wir bitten um Verständnis, dass Weibel Abluft-Tuning dafür keine Verantwortung übernehmen kann.
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Das Steuergerät wird als Zwischenstecker verwendet (z. B. für den Betrieb einer Dunst-
haube).
Durch Einschalten der Dunsthaube fließt der Strom aus der Steckdose zunächst durch 
den Zwischenstecker, bevor er über den Netzstecker der Dunsthaube zum Lüftermotor 
gelangt. 
Ein berührungsloser Stromsensor in dem Zwischenstecker erkennt diesen Stromfluss 
und gibt dem Motor des Mauerkastens den Befehl zum Öffnen. Ebenso erkennt der 
Sensor, dass kein Strom mehr fließt, wenn die Dunsthaube abgeschaltet wurde. Dann 
gibt er dem Motor den Befehl zum Schließen.

Alternativ kann das Steuergerät auch per manuellem Schalter (siehe S. 19) oder per 
Relais (siehe S. 20) angesteuert werden.
Damit die Klappe bei „nur Licht“ geschlossen bleibt, können sowohl eine „unbefristete 
Schaltschwelle“ gespeichert als auch eine „befristete Klappensperre“ genutzt werden 
(siehe S. 21 + 22).

Achtung!
An das Steuergerät dürfen nur Geräte mit max. 3.500 W Leistung direkt angeschlossen werden! Andernfalls 
brennt die interne Sicherung durch, die nur werksseitig (kostenpflichtig!) ausgetauscht werden kann!

Geräte mit höherer Leistung können indirekt mit Hilfe eines potentialfreien Kontakts (z. B. ein Relais) über den 
mitgelieferten orangenen Stecker angeschlossen werden (siehe 4.4).

4.0 Alle Komponenten anschließen

4.1  Abluft-Variante
 (Steuergerät als Zwischenstecker)

Für E-Geräte bis max. 3.500 Watt!
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4.2 Kombinierte Zuluft-/Abluft-Variante

Für E-Geräte bis max. 3.500 Watt!

Durch Einschalten des E-Gerätes (z. B. eine Dunsthaube) erhalten die Motoren beider
Mauerkästen das Signal zum automatischen Öffnen.

Achtung!
An das Steuergerät dürfen nur Geräte mit max. 3.500 W Leistung direkt angeschlossen werden! Andernfalls 
brennt die interne Sicherung durch, die nur werksseitig (kostenpflichtig!) ausgetauscht werden kann!
Geräte mit höherer Leistung können indirekt mit Hilfe eines potentialfreien Kontakts (z. B. ein Relais) über den 
mitgelieferten orangenen Stecker angeschlossen werden (siehe 4.4).
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4.3 Manuelle Betätigung

z. B. für

- die Zuluft-Öffnung eines Kamins
- die Abluft-Öffnung eines Wäschetrockners
- die Abluft-Öffnung einer Sauna

Durch Anschluss eines Schalters (wichtig: kein Taster!) an den mitgelieferten orangenen 
Stecker des Steuergerätes kann der Mauerkasten auch manuell geöffnet und geschlos-
sen werden.

ACHTUNG!
Keine Spannung auf die orangene Buchse geben!
Darf nur stromlos geschaltet werden!
Sonst wird das Steuergerät irreparabel zerstört.
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4.4 Indirekte Ansteuerung über ein Relais

z. B. für

- E-Geräte mit über 3.500 Watt Leistung (ggfs. Relais nachrüsten)
- E-Geräte mit vorhandenem „potentialfreiem Ausgang“ (Relais)

Viele hochwertige Dunsthauben (z. B. Franke, Miele etc.) haben bereits werksseitig 
einen potentialfreien Ausgang eingebaut. An diesen kann das Steuergerät einfach mit 
einem 2-adrigen Kabel über den orangenen Stecker angeschlossen werden.

Ebenso lässt sich jedes E-Gerät mit einem solchen Relais nachrüsten (bitte nur von einer 
autorisierten Elektrofachkraft ausführen lassen!). Auf diese Weise lässt sich der Mauer-
kasten mit jedem beliebigen E-Gerät automatisch betreiben.

ACHTUNG!
Keine Spannung auf die orangene Buchse geben!
Darf nur stromlos geschaltet werden!
Sonst wird das Steuergerät irreparabel zerstört.

20



Wird das Steuergerät V3.5 als Zwischenstecker verwendet, wird die Klappe ab ca. 3,5 W 
Stromerkennung immer automatisch geöffnet. 
Die Klappe schließt automatisch wieder (bzw. öffnet gar nicht erst), wenn die erkannte 
Stromaufnahme unter 3,5 W liegt.

Bei modernen Dunsthauben mit komplexen Steuerungen und vielfältigen elektroni-
schen Funktionen kann der dadurch erzeugte stand-by-Verbrauch bereits dazu führen, 
dass die Klappe schon öffnet, obwohl der Lüfter noch gar nicht eingeschaltet ist.

Durch Anlernen einer „unbefristeten Schaltschwelle“ (z. B. stand-by-Leistung) wird dem 
Steuergerät mitgeteilt: „Bis zu dieser Leistung lass künftig die Klappe geschlossen.“ 
Dann öffnet die Klappe erst ab „stand-by-Wert + ca. 3,5 Watt“.

-  Die abgespeicherte Schaltschwelle bleibt auch nach einem Stromausfall erhalten.

-  Es kann, in einem Bereich von ca. 3,5 W bis ca. 60 W, jeder beliebige Wert als unbe-
fristete Schaltschwelle abgespeichert werden. So kann z. B. auch die Licht-Leistung 
als Schaltschwelle gespeichert werden. 

-  Soll der angelernte Wert verändert werden, braucht nur ein neuer Anlern-Vorgang 
mit verändertem Wert vorgenommen zu werden. So wird der alte Wert überschrie-
ben. 

-  Soll die Stromerkennung wieder auf 3,5 Watt zurückgesetzt werden, braucht nur ein 
neuer Anlern-Vorgang mit 0 W als Schaltschwelle vorgenommen zu werden.

Das Steuergerät V3.5 bietet, neben der Inbetriebnahme-Funktion des Tasters (siehe 
S. 8), folgende Funktionen:

- 3 Ansteuerungs-Möglichkeiten für „automatisches Öffnen u. Schließen der Klappe“

 -  Ansteuerung per Stromerkennung (Verwendung als Zwischenstecker)  ............. S. 17
 -  Ansteuerung per Relais  .......................................................................................... S. 19
 -  Ansteuerung per manuellem Schalter ................................................................... S. 20

-  2 Bedien-Möglichkeiten für „das nicht Öffnen/Schließen der Klappe“

 -  „unbefristete Schaltschwelle“ anlernen (z. B. stand-by-Wert)  ............................ S. 21
 -  „befristete Klappensperre“ nutzen  ....................................................................... S. 22

5.0 Bedienung / Steuerung

5.0.1 Übersicht

5.1 „unbefristete Schaltschwelle“
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Um den Anlern-Vorgang durchzuführen, gehen Sie bitte wie folgt vor:

-  Netzteil aus der 230 V-Steckdose ausstecken
- orangenen Stecker aus der orangen gekennzeichneten Buchse entfernen
-  12 V-Stecker des Netzteils in das Steuergerät stecken
- Steuergerät in eine 230 V-Steckdose stecken
- Netzstecker der Dunsthaube in das Steuergerät stecken u. zu speichernde Leistung  
 einschalten
- Taster drücken u. gedrückt halten
- Netzteil einstecken
- Jetzt blinkt die LED 5 Sekunden lang rot und erlischt dann
- Taster wieder loslassen

Jetzt ist die dauerhafte Schaltschwelle gespeichert.

Die „befristete Klappensperre“ wird eingeschaltet, indem man z.B. das Licht der Dunst-
haube „an-aus-an“ schaltet. (funktioniert mit jeder Stromaufnahme)

Dann bleibt die Klappe geschlossen/wird geschlossen, obwohl diese Stromaufnahme 
erkannt wird.

Voraussetzung:
Sowohl zwischen dem ersten „an“ und dem „aus“ als auch zwischen dem „aus“ und 
dem zweiten „an“ dürfen nicht mehr als 5 Sekunden vergehen.

5.1.1 Anlern-Vorgang für eine „unbefristete Schaltschwelle“

5.2.1 „befristete Klappensperre“ einschalten

Wird das Steuergerät V3.5 als Zwischenstecker verwendet, wird die Klappe ab ca. 3,5 W 
Stromerkennung immer automatisch geöffnet. 
Mit Hilfe der „befristeten Klappensperre“ kann der Bediener zusätzlich aktiv in diesen 
Automatismus eingreifen und die Klappe trotzdem schließen, obwohl das Steuergerät 
gerade eine Stromaufnahme erkennt.

Damit kann der Bediener jederzeit einer beliebigen Stromaufnahme die Funktion 
„Klappe schließen/geschlossen halten“ zuordnen.
So kann z.B. bei alleiniger Nutzung des Lichts der Dunsthaube die Klappe geschlossen 
werden, weil der Lüfter ohnehin ausgeschaltet ist.
Ebenso kann damit die Funktion eines Klimagerätes, umgestellt von Abluft- auf  
Umluft-Betrieb genutzt werden, wenn trotz laufendem Lüfter die Klappe geschlossen 
bleiben soll.

5.2 „befristete Klappensperre“
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Sobald die für das Einschalten der „befristeten Klappensperre“ genutzte Stromauf-
nahme (z. B. das Licht) ausgeschaltet wird und mindestens 1 Sek. lang ausgeschaltet 
bleibt, ist auch die „befristete Klappensperre“ wieder ausgeschaltet.

Sollte unbedachtes Hin- und Her-Schalten zum Verlust der Orientierung geführt haben, 
führen Sie einfach einen RESET durch.
Dazu schalten Sie das Steuergerät und das Netzteil stromlos (Sicherung ausschalten), 
warten 10 Sekunden und schalten sie wieder ein.
Dann ist die „befristete Klappensperre“ sicher ausgeschaltet und nur noch eine ggfs. 
gespeicherte Schaltschwelle aktiv. Diese kann durch einen neuen Anlern-Vorgang ver-
ändert werden (siehe S. 22).

Am einfachsten lassen sich Leistungswerte mit einem Energiemessgerät exakt ermit-
teln. Das sind Zwischenstecker mit Display, die zwischen Steckdose und Netzstecker der 
Dunsthaube gesteckt werden und auch für Laien sehr einfach anwendbar sind. (ab ca. 
8,- € im Handel erhältlich)
Man stellt es lediglich auf die Leistungsmessung in Watt ein und kann direkt am Display 
die Stromaufnahme ablesen.
Wenn Sie bei der Auswertung der ermittelten Werte und dem Abwägen der folgenden 
Schritte Unterstützung benötigen, rufen Sie uns bitte einfach an. Wir helfen Ihnen ger-
ne weiter. Allerdings: ohne exakte Werte können auch wir nur spekulieren und Ihnen 
nicht weiterhelfen.

Wenn die Lichtleistung einer Dunsthaube als unbefristete Schaltschwelle angelernt  
wurde und danach in der Lüfterstufe 1 die Klappe nicht mehr öffnet, deutet das darauf 
hin, dass der Abstand zwischen Licht- und Lüfterleistung geringer als 3,5 W ist.

Hier kann helfen, zusätzlich zur Lüfterstufe 1 auch das Licht einzuschalten, weil dadurch 
die Stromaufnahme um die Lichtleistung erhöht wird.

Führt dies nicht zum Ziel, können nur die exakten Leistungswerte der Beleuchtung sowie 
jeder einzelnen Lüfterstufe weiterhelfen. (siehe 5.3.2)

5.2.2 „befristete Klappensperre“ ausschalten

5.2.3 „RESET“ durchführen

5.3.2 exakte Leistungswerte ermitteln

5.3 Sonderfälle / individuelle Varianten

5.3.1 unbefristete Schaltschwelle:  
 Lichtleistung kollidiert mit Lüfterstufe 1



Besonders einfach und ohne eine Schaltschwelle programmieren zu müssen, bleibt die 
Klappe bei „nur Licht“ geschlossen, wenn Ihre Dunsthaube über einen potentialfreien 
Ausgang (Relais) verfügt, der nur parallel zum Lüfter geschaltet wird.

Ebenso lässt sich in jedes E-Gerät ein solches Relais auch nachrüsten. (bitte nur von  
einer autorisierten Elektrofachkraft ausführen lassen!) So lässt sich der Mauerkasten 
mit jedem beliebigen E-Gerät automatisch betreiben. (siehe S. 20)

5.4 potentialfreien Ausgang (Relais) nutzen

Wofür?

Für Reparatur- und Wartungsarbeiten sowie für Ein- und Ausbau kann das Öffnen und 
Schließen des Mauerkastens auch ganz leicht manuell ausgelöst werden. So kann ohne 
laufenden Lüfter an dem offenen Gerät gearbeitet werden.

Wie?

Das manuelle Öffnen/Schließen kann auf 2 verschiedene Weisen vorgenommen werden:
 a)  mit dem kleinen Taster (an der Stirnseite des Steuergerätes):
  Taster ca. 1 Sek. drücken – Mauerkasten öffnet/schließt je nach vorherigem Zustand
 b) mit dem orangenen Stecker (im Lieferumfang enthalten) mit Kabelbrücke:
  Stecker einstecken = Klappe öffnet
  Stecker ausstecken = Klappe schließt

Betriebszustände:
Nach manuellem Öffnen ist die Strom-Sensorik ausgeschaltet.
Nach manuellem Schließen ist die Strom-Sensorik wieder eingeschaltet. 
(d.h.: normaler Betriebszustand)

5.5 Manueller Modus
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Da dem Steuergerät (zwischen ca. 3,5 W und ca. 60 W) jeder beliebige Leistungswert 
angelernt werden kann, ist es auch möglich, diesen mithilfe unterschiedlicher Leucht-
mittel künstlich zu erzeugen.
Mithilfe von Lampenfassungen und einem 230V-Stecker lässt sich so jeder beliebige 
Wert an das Steuergerät anlernen.

Sollten beim Umgang mit unserem Steuergerät andere Fragen auftreten, die Ihnen 
diese Anleitung nicht beantwortet, rufen Sie uns bitte einfach an.
Ggfs. sprechen Sie bitte Ihre Tel.-Nr. auf´s Band, wir rufen generell zurück.

5.3.3 individuelle Varianten anlernen

5.3.4 Hilfe bei Rückfragen



Reinigen Sie die Oberflächen nur mit einem weichen, feuchten Tuch und mildem Reini-
ger, um Beschädigungen zu vermeiden.

Das Dichtungsmaterial ist bereits UV- und witterungsbeständig ausgelegt. Dennoch 
empfiehlt es sich, die Deckel-Dichtung 1x im Jahr mit Gummipflegemittel (z.B. Silikonöl; 
als Autozubehör erhältlich) zu behandeln. Das erhöht die Dauerhaltbarkeit und redu-
ziert die Gefahr des Festfrierens.

Sollte die Klappe dennoch einmal zufrieren, kann dadurch kein Schaden entstehen, da 
der Motor ohnehin per Überlast abgeschaltet wird.

Vorsicht bei Seewasser!
Der Weibel-Mauerkasten ist aus V2A-Edelstahl (1.4301) gefertigt, der ohne zusätzliche 
Einflüsse nicht rosten oder Ausblühungen entwickeln kann.
Um jedoch auch Verfärbungen durch Umweltbelastungen oder Seewasser zu vermei-
den, muss er regelmäßig gereinigt werden. (siehe Merkblatt Nr. 828 der „Beratungs-
stelle Edelstahl rostfrei“)

Wofür?
Als zusätzliche optische Hilfe zur Erkennung des aktuell aktiven Betriebszustandes ist 
die LED mit verschiedenen Signal-Farben und Blink-Rhythmen ausgestattet, die folgen-
de Bedeutungen haben:

6.0 Reinigung / Pflege

5.6 LED-Signale
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rot blinkend: Klappe fährt auf

rot dauer-an: Klappe steht auf

grün blinkend: Klappe fährt zu

grün dauer-an: Klappe ist geschlossen

grün  / rot blinkend: manueller Modus ist aktiv



7.0 Fehleranalyse

Störung mögliche Ursache Abhilfe

Mauerkasten 
reagiert nicht

1) keine Stromzufuhr a) Liegt an der Steckdose 
des Netzteils Spannung an?

b) Ist das Netzteil mit 
Steckdose und Steuergerät 
verbunden?

c) Ist das Netzteil intakt?
d) Ist das Motorkabel 

intakt?
e) Leitet das Steuergerät 

die 230  V durch? Wenn nicht, 
ist die Sicherung durch Über-
spannung zerstört (Tausch nur 
werkseitig möglich).

f) Bei Relais-Ansteuerung: 
Ist das Relais intakt?

2) Motorkabel verpolt Ist das Motorkabel richtig an den 
grünen Stecker angeklemmt? 
(siehe S. 14)

3) Lüfter-Leistung zu 
gering

a) siehe S. 21 ff.
b)  Sonst nur Ansteuerung  per 

Relais möglich (siehe S. 20 ff.)

Mauerkasten 
öffnet bei Licht

Licht-Leistung über 
7 Watt u. keine Schalt-
schwelle gespeichert

a) siehe S. 21 ff.
b) Die Ansteuerung per Relais 

schafft immer Abhilfe

Mauerkasten fährt 
trotz gespeicherter 
Schaltschwelle nicht 
auf

Licht-Leistung liegt 
näher als 3 Watt an der 
Lüfter-Leistung

a) Siehe Seite 23.
b) Die Ansteuerung per Relais 

schafft immer Abhilfe

Schaltschwelle lässt 
sich nicht speichern

Schaltschwelle beträgt 
weniger als 3,5 W

siehe S. 21 ff.

26



Das Gerät darf am Ende der Nutzungszeit keinesfalls über den normalen Hausmüll ent-
sorgt werden.

Weibel Abluft-Tuning ist gemäß ElektroG im Elektro-Altgeräte-Register (ear)  registriert 
und übernimmt durch eine einheitlich geregelte, Geräteart-spezifische  Entsorgung die 
effektivste und nachhaltigste Art der Produktverantwortung.

Das bedeutet für Sie, dass Sie am Ende der Nutzungszeit das Gerät einfach nur an Ihrer 
kommunalen Entsorgungsstelle kostenlos abzugeben brauchen.

Während der Garantiezeit sollten Sie die Verpackung noch verwahren. Denn nur die 
Originalverpackung gewährleistet einen ausreichenden Schutz gegen Beschädigungen 
während eines Transports.

Die Verpackungsmaterialien können nach Gebrauch in den Rohstoffkreislauf zurückge-
führt und somit wertvolle Rohstoffe eingespart werden.

Es wurden nur umweltverträgliche, aus wieder verwertbaren Stoffen hergestellte Ma-
terialien ausgewählt.

Die Außenverpackung und die Einlagen bestehen aus Pappe.
Die Schutzfolien und Beutel bestehen aus Polyethylen (PE).

Entsorgen Sie die Verpackung nach Wertstoffen getrennt und umweltfreundlich.

8.0 Entsorgung

8.1 Verpackung entsorgen

8.2 Mauerkasten entsorgen
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Die Abbildung zeigt die Grundplatte in der Position, wie sie im Auslieferungszustand 
im Gerät verbaut ist. (Blick auf die Innenseite der Grundplatte an der Wand hängend)
Soll sie in anderer Position montiert werden, bitte Hinweise unten beachten!

9.0 Technische Daten

9.1 Bohrungsmaße Grundplatte

Position der Kabeldurchführung beachten! 
(bestimmt die Position der Abstandbolzen)

Wird die Kabeldurchführung wie abgebildet auf 8:00 Uhr gelegt, entspricht das dem 
Auslieferungszustand des Mauerkastens.
Alternativ kann das Kabel jedoch auch auf 2:00 Uhr, auf 5:00 Uhr oder auf 11:00 Uhr ge-
legt werden. Dann muss die Grundplatte nur entsprechend gedreht montiert  werden.

ACHTUNG! In diesen Fällen müssen vorher die Abstandsbolzen an der Grundplatte ge-
tauscht werden: die sechseckigen, kurzen Bolzen müssen oben (am Antrieb) und die 
runden, längeren Bolzen unten positioniert werden.

Wird dies nicht beachtet, kann das Gehäuse nicht mehr dicht mit der Grundplatte ver-
schraubt werden.
GEFAHR: Wasserschaden durch eindringendes Wasser.
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9.2 Abmessungen Auf-Putz-Mauerkasten (AP)
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9.3 Abmessungen Unter-Putz-Mauerkasten (UP)
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Gewicht: Auf-Putz (AP):  ca. 3,5 kg
 Unter-Putz (UP): ca. 3,8 kg

max. mögl. Anschlussleistung: max. 3.500 W, 16 A – 230 V / 50 Hz

Leistungsdaten Netzteil: 12 V / 1 A (Hohlstecker 5,5 mm / 2,1 mm)

Leistungsaufnahme: 

  „in Ruhe“ (Stand-by): 30 mA  (0,36 W)
         beim Start (0,5 s): 400 mA  (4,8 W)
      max. bei Bewegung (4,0 s): 180 mA  (2,16 W)
                 im Anschlag: (0,5 s): 700 mA (8,4 W)

Dauer einer Bewegung: ca. 5 Sek.

Endlagenabschaltung: per Überlast

Länge Motorkabel: 6 m
Leiter-Querschnitt: 2 x 0,5 mm²
Querschnitt inkl. Isolierung: 3 mm x 6 mm

Das Motorkabel kann beliebig verlängert oder gekürzt werden.

Steuergerät und Netzteil können (z. B. durch eine schaltbare Steckdose) vom Netz ge-
trennt werden, ohne die gespeicherten Leistungswerte zu verlieren.

Abmessungen in mm:  Steuergerät: L = 96; B = 64; H = 49
(jeweils ohne Stecker gemessen)  Netzteil:       L = 63; B = 29; H = 44

9.4 Technische Daten

Das Gerät wurde unter Einhaltung der Bestimmungen der DIN EN 60335-2-31:2014 
(VDE 0700-31) gefertigt und entspricht folgenden Richtlinien und Gesetzen:
 
- EMV-Gesetz (2014/30/EU)
- Niederspannungsrichtlinie (2014/35/EU)

9.5 Konformität
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Falls Sie Fragen haben, die Ihnen durch 
diese Anleitung nicht beantwortet werden,
wenden Sie sich bitte direkt an uns:

Weibel Abluft-Tuning
Asbecker Straße 6a
D-48739 Legden

Telefon: 0 25 66 / 933 468
Telefax: 0 25 66 / 93 401 76
E-Mail: info@abluft-tuning.de

www.abluft-tuning.de

© Weibel Abluft-Tuning
    Technische Änderungen vorbehalten.
    Stand 11.2021

intelligente Küchenlüftung


